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Verwaltungsrat und Geschäftsführendes Direktorium von SNP mit 

neutraler Stellungnahme zum freiwilligen öffentlichen 

Übernahmeangebot 
 

 

Heidelberg, 7. Juli, 2023 – Der Verwaltungsrat und das Geschäftsführende Direktorium der SNP 

Schneider-Neureither & Partner SE, einem führenden Anbieter von Software für digitale 

Transformationen, automatisierte Datenmigrationen und Datenmanagement im SAP-Umfeld, haben ihre 

gemeinsame begründete Stellungnahme gemäß § 27 Abs. 1 WpÜG (Wertpapiererwerbs- und 

Übernahmegesetz) zum freiwilligen öffentlichen Übernahmenagebot (Barangebot) der Octapharma AG 

an die Aktionäre von SNP veröffentlicht. Sie sehen unter Berücksichtigung der unterschiedlichen 

Bewertungsmöglichkeiten des Angebots von einer Empfehlung an die SNP-Aktionäre ab (sogenannte 

„neutrale Stellungnahme“).  

 

Die neutrale Stellungnahme basiert auf der unabhängigen Prüfung und eingehenden Bewertung der von 

der Octapharma AG veröffentlichten Angebotsunterlage inklusive der darin dargestellten 

wirtschaftlichen und strategischen Absichten von Octapharma in Bezug auf SNP. Aus Sicht von SNP ist 

das Angebot weitgehend neutral zu betrachten. Der Verwaltungsrat und das Geschäftsführende 

Direktorium sehen aufgrund der unterschiedlichen Ausrichtung und des Unternehmensgegenstandes der 

Bieterin im Vergleich zu SNP keine Synergiepotenziale. Die Bieterin hat zudem angekündigt, die 

Beteiligung an der Zielgesellschaft als Finanzbeteiligung zu halten.  

 

Der Verwaltungsrat und das Geschäftsführende Direktorium sind zu der Überzeugung gelangt, dass der 

von der Bieterin in der Angebotsunterlage angebotene Angebotspreis von EUR 33,50 je Aktie 

insbesondere für kurzfristig orientierte Anleger finanziell angemessen ist. Diese Bewertung basiert 
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insbesondere auf den Informationen in der Angebotsunterlage und der Fairness Opinion, die Macquarie 

Capital France SA, Niederlassung Deutschland im Zuge der Prüfung der finanziellen Angemessenheit des 

Angebots aus Sicht der Aktionäre von SNP gegenüber Verwaltungsrat und Geschäftsführendem 

Direktorium abgegeben hat. Weitere Details dazu können in der gemeinsamen begründeten 

Stellungnahme eingesehen werden. 

 

Aus Sicht von Verwaltungsrat und Geschäftsführendem Direktorium kann es für eher langfristig 

orientierte Anleger aufgrund der jüngsten positiven Geschäftsentwicklung und der andauernden 

strategischen Transformation von SNP mit Fokus auf das Segment Software von Interesse sein, auch 

künftig an den positiven Entwicklungen des Unternehmenswertes und des Börsenkurses zu partizipieren. 

 

Jens Amail, CEO von SNP, kommentiert: „Als Geschäftsführendes Direktorium haben wir die zukünftige 

Entwicklung und Potenziale unseres Unternehmens im Blick. Wir sind in einem robusten und wachsenden 

Markt exzellent positioniert und werden unsere Wachstumsstrategie konsequent weiterverfolgen. Daher 

haben alle Geschäftsführenden Direktoren sich entschlossen, ihre Aktien nicht im Rahmen das 

Übernahmeangebots zu veräußern. Auch die Mitglieder des Verwaltungsrats beabsichtigen, das Angebot 

nicht anzunehmen.”  

 

Die Aktionäre von SNP können das freiwillige öffentliche Übernahmeangebot der Octapharma AG über 

ihre Depotbank annehmen. Die Annahmefrist wird voraussichtlich am 24. Juli 2023, 24:00 Uhr MESZ 

enden. Die detaillierten Bedingungen des freiwilligen öffentlichen Übernahmeangebots können der 

Angebotsunterlage entnommen werden. Dies ist unter https://www.angebot-2023.de erhältlich. 

 

Die gemeinsame begründete Stellungnahme des Verwaltungsrats und des Geschäftsführenden 

Direktoriums von SNP zum freiwilligen öffentlichen Übernahmeangebot der Octapharma AG, 

veröffentlicht am 10. Juli 2023, ist kostenlos erhältlich bei der SNP SE, Investor Relations, Speyerer Straße 

4, 69115 Heidelberg, Telefon +49 6221 6425-637, Telefax: +49 6221 6425-20, E-Mail: 

https://www.angebot-2023.de/


 

Page 3 of 4 

investorrelations@snpgroup.com. Darüber hinaus wurde die Stellungnahme auf der Website von SNP 

veröffentlicht: https://investor-relations.snpgroup.com/de/.  

 

Unabhängig von der Stellungnahme weisen Verwaltungsrat und Geschäftsführendes Direktorium darauf 

hin, dass alle SNP-Aktionäre unter Berücksichtigung der Gesamtumstände sowie ihrer persönlichen 

Situation und Einschätzung bezüglich der möglichen künftigen Entwicklung des Werts und des 

Börsenkurses der SNP-Aktie für sich selbst entscheiden müssen, ob sie das Angebot annehmen oder 

nicht. 

 

Bitte beachten Sie, dass allein die gemeinsame begründete Stellungnahme des Verwaltungsrats und der 

Geschäftsführenden Direktoren maßgeblich ist. Die Informationen in dieser Pressemitteilung stellen keine 

Erläuterung oder Ergänzung zu den Inhalten der gemeinsamen begründeten Stellungnahme dar.  

 

 

Über SNP 

 

SNP (Ticker: SHF.DE) unterstützt Unternehmen weltweit dabei, das volle Potenzial ihrer Daten zu 

entfalten und ihre ganz individuelle Reise in eine digitale Zukunft zu gestalten. 

Mit der Data Excellence Platform CrystalBridge® und dem BLUEFIELD™-Ansatz hat SNP einen 

umfassenden Branchenstandard geschaffen, um SAP-Systeme schneller und sicherer zu re-strukturieren, 

modernisieren und datengetriebene Innovationen in der Cloud zu realisieren. 

Weltweit vertrauen rund 2.600 Kunden aller Branchen und Größen auf SNP, unter ihnen 21 der DAX40 

und 95 der Fortune 500. Die SNP-Gruppe beschäftigt weltweit rund 1.400 Mitarbeitende an über 40 

Standorten in 15 Ländern. Das Unternehmen mit Stammsitz in Heidelberg erzielte im Geschäftsjahr 2022 

einen Umsatz von 173,4 Mio. EUR. 

 

Weitere Informationen unter www.snpgroup.com    

 

Ansprechpartner SNP 

Jörg Petzhold 

Vice President Global Marketing & Communication 

http://www.snpgroup.com/
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Telefon: +49 6221 6425-637 

E-Mail: presse@snpgroup.com 
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